
Zinzendorfschulen in 360 Grad zu besichtigen

Königsfeld – Es gibt verschiedene
Gründe, weshalb eine ausgiebige Be-
sichtigung der Zinzendorfschulen
manchmal nichtmöglich ist – sei es die
Pandemie, eventuell die weite Anreise
oder vielleicht auch Terminprobleme.
Das alles spielt jetzt keine Rolle mehr,
denn inzwischen können die verschie-
denen Häuser des Königsfelder Schul-
werks virtuell besichtigt werden. Das
berichten die Zinzendorfschulen in ei-
ner Pressemitteilung.
Dank der 360-Grad-Rundgänge kön-

nen Eltern und Kinder gewissermaßen
in die verschiedenen Klassen- und In-

ternatszimmer eintauchen. Sie können
sehen, wo Computerräume und Me-
diothek sind, das Kunstatelier und die
Aufenthaltsräume besichtigen, die Un-
terrichtsräume der Fach- und Berufs-
fachschulen oder sich im geräumigen
Lernatelier, das unter dem neuenDach
von Haus Spangenberg entstanden ist,
umsehen.
Der auf virtuelle Rundgänge spezi-

alisierte Fotograf Martin Sapel ist vie-
le Tage lang mit seiner Spezialkamera,
die über neun Linsen und 134 Megapi-
xel verfügt, von Raum zu Raum gegan-
gen, hat sich überlegt, wo er sie ambes-
ten aufstellt, und tausende von Bildern
gemacht. Allein im BereichMönchwei-
lerstraße waren es knapp 10 000 Qua-
dratmeter. Auch die Internatsgebäu-
de wurden aufgenommen, sodass sich
Interessenten schon vorab ein Bild von

denZimmernunddenGemeinschafts-
räumenmachenkönnen. Spiegel, Fens-
ter und andere reflektierende Gegen-
stände musste der Fachmann dabei
definieren, damit diese herausgerech-
net werden können.
„Die klassische Fotografie und auch

das konventionelleVideo könneneinen
Besuch vorOrt nur sehr begrenzt erset-
zen, wenn es darum geht, sich einen
Eindruck von Räumlichkeiten zu ver-
schaffen“,weiß Sapel. „UmzumBeispiel
ein Internat halbwegs vollständig abzu-
bilden, müssen sich Interessenten on-
linedurch zahlloseBilder oder Stunden
von Videomaterial arbeiten. Ein echtes
Gefühl für den Raum entsteht dabei je-
doch selten. Außerdementscheidet hier
der Fotograf, was den Betrachter inter-
essiert.“ Die virtuellen Rundgänge hin-
gegen lassen zu, dass sich Besucher ge-
nau das ansehen können, was für sie
von Bedeutung ist.

Die Rundgänge sind hier zu sehen:
https://www.zinzendorfschulen.de/schu-
le/virtuelle-rundgange-unsere-schulge-
baude-in-360-grad-ansichten.html

Neues Angebot im Netz soll die
Sicht auf die Bildungseinrichtung
auch über die Zeit der Pandemie
hinaus verändern

360-Grad-Ansichten der Zinzendorfschulen
stehen jetzt im Internet.

Niedereschach/Königsfeld/Mönch-
weiler/St.Georgen–WennamSonntag,
12. Dezember, der Fahrplanwechsel im
Regionalbusverkehr des Schwarzwald-
Baar-Kreises erfolgt, treten auch für die
Gemeinden des Villinger Umlandes
neue Verkehrskonzepte in Kraft. Die
Linienwege, Nummern und Abfahrts-
zeiten der Busse ändern sich.
Doch was bedeutet dieser Konzept-

wechsel konkret? Der SÜDKURIER
stellt die Änderungen für die einzelnen
Linienmit den neuenNummern vor.
➤ Linie 650: Villingen – Obereschach –
Kappel – Niedereschach – Fischbach: Die
Linie 650 verbindet Niedereschach,
Fischbach, Kappel und Obereschach
mindestens einmal pro Stundemit Vil-
lingen und ist ein wichtiger Pfeiler im
Verkehrskonzept. Beispielsweise kön-
nen Fahrgäste der Linie 760 aus Neu-
hausen inObereschach umsteigen, um
nachVillingen zu fahren. Fahrgäste aus
Niedereschach können in Kappel auf
die Linie 760 Richtung Schwarzwald-
Baar-Klinikum und Schwarzwald-
Baar-Center umsteigen. Beides funk-
tioniert natürlich auch in umgekehrter
Richtung für denNach-Hause-Weg.
➤ Linie 655: Mönchweiler – Villingen –
Obereschach – Neuhausen – Schabenhau-
sen – Niedereschach: Schabenhausen
wird von der Linie 655 in alle Richtun-
gen angebunden: Nach Niedereschach
auf direktemWeg, nachKönigsfeld, Vil-
lingen und Schwenningenmit Umstei-
gemöglichkeiten. Zu den wichtigsten
Schulbeginn- undEndzeiten gibt es zu-
dem durchgehende Verbindungen von
und nach Villingen.
➤ Linie 660: Villingen – Mönchweiler – Kö-

nigsfeld – Peterzell Krone – St. Georgen:
Die Linie 660 zwischen Villingen und
St. Georgen hat bereits aktuell ein sehr
gutes Fahrtenangebot: Linienfahrten
von früh bis spät jede Stunde und auch
SamstagundSonntagbis in denAbend.
Deutlich aufgestockt werden die Fahr-
ten jetzt samstagabends. Hier gibt es
bis nach 23 Uhr Verbindungen. Zudem
fahren die Busse, bis auf einzelne Aus-
nahmen imSchülerverkehr, immerden
ganzen Linienweg zwischen Villingen
undSt.Georgen. Eswird also einfacher,
sich den Fahrplan zumerken.
Eine weitere Verbesserung für die

Berufstätigen ist der regelmäßige Halt
im Peterzeller Gewerbegebiet Hagen-
moos: Die stündlichen Busse fahren in
das Gewerbegebiet und schaffen kurze
Fußwege zu den Firmen. Alle anderen
Fahrtenhalten anderAbzweigung zum
Gewerbegebiet und ermöglichen eben-
falls eine gute Erreichbarkeit derUnter-
nehmen.
Neu sind auf dieser Linie zudem ei-

nige Schnellverbindungen zudenStoß-
zeiten zwischen Villingen und Königs-

feld. Diese Busse fahren vom Villinger
Bahnhofmit Stopps nur in derHinden-
burgstraße inMönchweiler und an den
Tannenhöfen zumBusbahnhofKönigs-
feld.
➤ Linie 680: Niedereschach – Fischbach
– Mariazell – Weiler – Burgberg – Erd-
mannsweiler – Neuhausen – Königsfeld:
Eine Querverbindung zwischen Nie-
dereschach und Königsfeld schafft die
Nummer 680. In Königsfeld gibt es An-
schlüsseRichtungVillingenundSt.Ge-
orgen. Zudem wird durch den Halt bei
Mariazell die Verbindung zum Kreis
Rottweil ermöglicht.
➤ Linie 760: Schwenningen – Weilersbach
– Kappel – Obereschach – Neuhausen – Erd-
mannsweiler – Königsfeld: Einmal quer
durch:Die Linie 760 verbindet Schwen-
ningen sowie das Schwarzwald-Baar-
KlinikumunddieEinkaufsmöglichkei-
tenbeimSchwarzwald-Baar-Centermit
Weilersbach, Kappel undObereschach.
In Richtung Königsfeld erschließt die
LinieNeuhausenundErdmannsweiler
und bringt Fahrgäste dort zu den An-
schlussbussen 660 nach Villingen oder

St. Georgen. In Obereschach und Kap-
pel befinden sich Umsteigepunkte von
oder zur Linie 650, zumBeispiel für die
Anbindung von Niedereschach an das
Schwarzwald-Baar-Klinikum.
„Der Öffentliche Personennahver-

kehr (ÖPNV) im Landkreis erhält kla-
re Strukturen und ein verbessertes An-
gebot. Einige Orte erhalten erstmalig
Anbindungen an Ferientagen und am
Wochenende. Insgesamt fahren die
meistenBusse häufiger“, teilt der Land-
kreis zumneuen Konzeptmit.
Grundlage ist der vor vier Jahren vom

Kreistag des Schwarzwald-Baar-Kreises
verabschiedeteNahverkehrsplan. Fahr-
pläne sollen einheitlicher gestaltetwer-
den und ein zeitgemäßes Fahrplanan-
gebot geschaffen werden.
Die neuen Liniennummern der Bus-

linien sollen den Fahrgästen Orientie-
rung geben. Alle Nummern werden
dreistellig. „Beispielsweise führen Li-
nien mit der Nummer 700 immer nach
Schwenningen und Linien mit der Be-
zeichnung 800 immer nach Donau-
eschingen. Die Nummern 600 stehen
fürVillingen, KönigsfeldundBrigachtal,
hingegen deuten die 500er Zahlen auf
den Bereich rund um St. Georgen und
Triberg hin. Gerade in Orten, in denen
sich Linien kreuzen, wie zum Beispiel
Niedereschach, ist damit sofort klar,
dass die Linie 650 nach Villingen, die
750 nach Schwenningen führt“, erläu-
tern Verkehrsverbund und Landkreis.

Neue Zeiten und neue Stopps beim Bus

VON CORNEL I A PU T SCHBACH

➤ Nummern ändern
sich im Linienverkehr

➤ Konzeptwechsel ab
Sonntag, 12. Dezember

Die altvertraute Buslinie 7265, die von Villingen bis Triberg fuhr, wird schon bald der Vergangenheit angehören. Sie heißt künftig Linie 660. Hier eine Archiv-Aufnahme von der Haltestelle
an der Hindenburgstraße in Mönchweiler, bevor im Nahverkehr die Maskenpflicht galt. ARCHIVBILD: CORNELIA PUTSCHACH

Fahrplanauskunft
Fahrplanauskünfte für persönliche
Strecken können über die Homepage
der elektronischen Fahrplanauskunft
Baden-Württemberg unter www.efa-bw.
de abgerufen werden. Nach Eingabe
der Ein- und Ausstiegshaltestelle erhal-
ten Nutzer ihre individuellen Fahrtmög-
lichkeiten.

Ansturm auf den Schulbus: Um Gedrängel zu vermeiden, gibt es künftig auch einige Schnell-
verbindungen. SYMBOLBILD: ANDREAS ARNOLD

Raum für Raum hat Martin Sapel mit der
Spezialkamera Fotos der verschiedenen
Gebäude der Zinzendorfschulen gemacht.
BILDER: SCHULEN

NACHRICHTEN

WASCHANLAGE

Unbekannte legen Brand
neben Staubsauger
BadDürrheim – Unbekannte
haben am Freitag gegen 17.10
Uhr an derWaschanlage Clean
Park eine brennbare Flüssig-
keit neben einem Staubsauger-
automat entzündet. Das Feuer
konnte zügig gelöscht werden,
so dass kein Schaden entstand,
teilte die Polizei mit. Ein Tat-
verdacht richtet sich gegen zwei
Jugendliche, die sich auffällig
verhielten. Einer der Jugend-
lichen soll 17 bis 18 Jahre alt,
etwa 165 cm groß gewesen sein
und eine dunkle Jackemit hel-
ler Kapuze getragen haben.
Zeugen können sich beim Poli-
zeirevier Schwenningen, Tele-
fon 07720/8 50 00, melden.

ADVENTSKALENDER

Bürger können heute
Plätzchen abholen
BadDürrheim – Das Kurstift
hat am heutigenNikolaustag
eine kleine Überraschung für
alle BadDürrheimer vorberei-
tet. Ursprünglich hätte ein klei-
ner Adventsmarkt imOstpark
des Kurstifts stattfinden sollen,
dieser wurde aber pandemie-
bedingt abgesagt. Stattdessen
wird es selbstgebackeneWeih-
nachtsplätzchen geben. Jeder,
der probierenmöchte, kann
sich heute direkt am Treppen-
eingang zumKurstift zwischen
14 und 17 Uhr ein Päckchen
abholen.

RATHAUS

Neues Testzentrum
ist ab heute offen
Unterkirnach (put) Die Ge-
meinde Unterkirnach öffnet
ab demheutigenMontag, 6.
Dezember, ein kommunales
Testzentrum in der früheren
Touristinformation imRat-
haus. Kostenlose Termine kön-
nen über die Homepage der Ge-
meinde www.unterkirnach.de
gebucht werden. Aktuell wird
montags bis freitags getestet.
Das Testergebnis wirdmit QR-
Code bestätigt. Eine Erweite-
rung auf dasWochenende ist
vorgesehen, sobald Helfer ge-
funden sind.

CORONA-LAGE

Gemeinde schließt alle
öffentlichen Gebäude
Mönchweiler (put) Aufgrund
der aktuellen Situation schließt
die GemeindeMönchwei-
ler ab sofort und bis auf weite-
res alle öffentlichenGebäude
sowohl für denÜbungs- und
Trainingsbetrieb als auch für
alle weiteren Veranstaltungen.
Bereiche, die durch die Coro-
naverordnung gesondert gere-
gelt werden, bleiben unberührt.
Das sind insbesondere Bereiche
zur Aufrechterhaltung der öf-
fentlichen Sicherheit undOrd-
nung sowie Gremiensitzungen.
Dies werde flächendeckend im
Landkreis so gehandhabt, so
die Verwaltung.
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